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1. Allgemeine Hinweise

1.1 Benutzerhinweise

Die nachstehende Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise und MalRnahmen, die beim
Betrieb und der Bedienung der Wagen zu beachten sind. Allgemeine Regeln der Bedienung dieses
Wagentyps und seiner bahntypischen Baugruppen werden als bekannt vorausgesetzt bzw. sind
nach den Vorschriften der einstellenden Eisenbahnverwaltung durchzufiihren. Sie sind dem
jeweiligen Stand der Technik anzupassen.

Der Beladetarif der Rail Cargo Austria AG in der jeweils glltigen Fassung ist
verbindlich zu beachten. Die aktuelle Version des Beladetarifs ist unter
www.railcargo.com als Download bereitgestellt.

Achtung!

Die Guterwagen durfen ausschliel3lich an den daflr vorgesehenen
Einrichtungen

(z. B. Zughaken, Seilhaken) bewegt werden. Jegliche andere Form der
Bewegung ist unzulassig.

= ©

Vor jeder Be- oder Entladung ist das Fahrzeug durch Anziehen der Handbremse
oder mittels anderer zugelassener Sicherungsmittel gemaf den Bestimmungen
des Eisenbahnunternehmens gegen Wegrollen zu sichern.

Eis oder Schnee darf unter keinen Umstanden mit Hilfe von Tausalz oder
anderen, aggressiven Stoffen entfernt werden.

Achtung!
Bei Arbeiten im Laderaum oder auf der Ladeflache ist erhohte Aufmerksamkeit
in Blickrichtung zur Absturzkante anzustreben.

Achtung!
Das Fahrzeug ist nicht fur eine Mitfahrt oder Bedienung von kérperlich oder
geistig beeintrachtigten Personen sowie Frauen im Mutterschutz geeignet.

Um die Mitarbeiter:Innen auf die Gefahren, die beim Hantieren mit dem Wagen
und allen seinen Einrichtungen aufmerksam zu machen, ist eine Unterweisung
durchzufihren. Diese Unterweisung hat nachweislich zu erfolgen und ist von
jeder/m Mitarbeiter:in zur Kenntnis zu nehmen

Ein Aufstieg auf die Ladeflache des Wagens darf ausschlief3lich nur Gber die
Laderampe, oder die am Wagen angebrachte Aufstiegshilfe (Auftritt) erfolgen.
Sind am Wagen keine Aufstiegshilfe (Auftritt) vorhanden, kénnen in
Ausnahmefallen daflr geeignete Aufstiegshilfen verwendet werden.

@
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der jeweiligen arbeitsverfahrensabhangigen
Gefahrdungsbeurteilung/Evaluierung des Arbeitgebers/Unternehmens flr
Tatigkeiten am Fahrzeug erforderlich:

@ Die Verwendung folgender personlicher Schutzausrustung ist, unabhangig von
o]

fiir Verschubarbeiten:

Warnkleidung gemafy EN ISO 20471

Sicherheitsschuhe (Kategorie gem. Evaluierung des Arbeitgebers flr
Verschubpersonal)

(Arbeits-) Handschuhe

Helm (gemanR EN 397)

fiir sonstige Arbeiten (Bedienung von Wagenelementen, Be- und
Entladung):

Zum Bedienen der Bedienungseinrichtungen des Fahrzeuges sind
Arbeitshandschuhe zu verwenden.

Far Arbeiten im Bereich der Gleise ist Warnkleidung gemaf EN ISO 20471 zu
verwenden
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1.2 Verhalten bei Beschadigungen am Wagen

Ersatzanspriche fir Schaden an eisenbahnspezifischen Teilen, die durch fehlerhafte Bedienung
des rollenden Materials entstehen und damit begriindet werden, dass hierfur in den
Bedienungsvorschriften keine Angaben enthalten sind, kbnnen vom Herausgeber der
Bedienungsanleitung nicht anerkannt werden.

Die Handhabung der Druckluftoremse wird als bekannt vorausgesetzt.

Sollten bei der Bedienung des Wagens Schaden entstehen oder Schwergangigkeiten bei der
Handhabung des rollenden Materials festgestellt werden, ist unverziglich die RCG
Schadwagenabteilung zu kontaktieren.

RCG Schadwagenkontakt:
rs-te@railcargo.com

Samtliche Reparaturen am Wagen durfen nur durch zertifizierte Werkstatten durchgefuihrt werden.
Die Entscheidung dariber, in welcher Form und in welcher Werkstatte die Reparatur durchgefiihrt
wird, trifft Rail Cargo Austria gemaf des Allgemeinem Vertrages fir die Verwendung von
Guterwagen (AVV)
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2. Gattungsspezifische Kurzinformation

Shimmns 4673 000 bis 198

Der vierachsige Stahlwagen ist fur den Transport von Coils geeignet und mit einer ungeteilten
verschiebbaren Haube (Plane) ausgeristet. Damit ist der Wagen besonders wirtschaftlich verwendbar
und flr die Be- und Entladung von oben mittels Krans geeignet.

Die verschiebbare Haube (Plane) legt beide Seiten des Wagens und in ihrer Endstellung ca. zwei Drittel
der Ladeflache frei.
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@ Ungeteilte verschiebbare Haube (Plane)

@ Lademulden

@ Das Bewegen des Wagens ist nur mit geschlossener und verriegelter Haube
o erlaubt!
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Der vierachsige Stahlwagen ist fir den Transport von Coils geeignet und mit einer ungeteilten
verschiebbaren Haube (Plane) ausgeristet. Damit ist der Wagen besonders wirtschaftlich verwendbar
und flr die Be- und Entladung von oben mittels Krans geeignet.
Die verschiebbare Haube (Plane) legt beide Seiten des Wagens und in ihrer Endstellung ca. zwei Drittel
der Ladeflache frei.
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@ Ungeteilte verschiebbare Haube (Plane)
@ Lademulden (zusatzlich 12 stufenlos verstellbare innere Festlegearme)
U Das Bewegen des Wagens ist nur mit geschlossener und verriegelter Haube
o erlaubt!
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Shimmns 4674

Der vierachsige Stahlwagen ist fir den Transport von Coils geeignet und mit einer ungeteilten
verschiebbaren Haube (Plane) ausgeristet. Damit ist der Wagen besonders wirtschaftlich verwendbar

und flr die Be- und Entladung von oben mittels Kran geeignet.
Die verschiebbare Haube (Plane) legt beide Seiten des Wagens und in ihrer Endstellung ca. zwei Drittel

der Ladeflache frei.
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3. Wagentechnische Details

Gattungszeichen Shimmns
Typennummer 4673
Achsenanzahl 4
Achsstand Drehzapfenabstand m 7,00
Max. Lange Uber Puffer = LUP m 12,04
Eigengewicht t 23,00
Streckenklasse A | B1 [ B2] Czca[cal D2 [ D3 | D4
Lastgrenze t |S|__370 1490([54.0] 59.0 [54.0|63.5|67.0] % *
Ladelange = L m -
Nutzbreite der Lademulden = B m 2,40
Ladehdhe =H m -
Ladeflache m? -
Laderaum m?3 -
Lichte Turbreite = Tb m -
FuRbodenhdéhe Gber SO m -
Besonderheiten: Spezialeinrichtung:

Rollplane mit optimierter Spreizausfiihrung
5 Lademulden mit Kunststoffauflagen

12 Stk. stufenlos verstellbare dufdere
Festlegearme

Ifd. Nr.: 199 bis 399 zuséatzlich:
12 Stk. stufenlos verstellbare innere

Festlegearme
Mulde Nr.: Coil Durchmesser Coil Einzelgewicht
kleinster @ grofiter ¢ bei 22,5t Radsatzlast
1 1000 2150 bis 33 t
2 800 1700 bis 17 t
3 1000 2700 bis 45t
A 800 1700 bis 17 t
5 1000 2150 bis 33 t

Bedienungsanleitung Shimmns 4673, 4674 9
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Gattungszeichen Shimmns
Typennummer 4674
Achsenanzahl 4
Achsstand Drehzapfenabstand m 7,00
Max. Lange Uber Puffer = LGP m 12,51
Eigengewicht t 23,70
Streckenklasse Al B2l ]l ] wlo2]o3]os
Lastgrenze t | S 389t |48,31t|56,3t 58,3 t 56,4 1 66,3t
Ladelange = L m -
Nutzbreite der Lademulden = B m 2,40
Ladehohe =H m -
Ladeflache m? -
Laderaum m?3 -
Lichte Turbreite = Tb m -
FuRRbodenhohe Gber SO m -
Besonderheiten: Spezialeinrichtung:
Rollplane mit optimierter Spreizausfihrung
5 Lademulden mit Kunststoffauflagen
12 Stk. stufenlos verstellbare auflere
Festlegearme
KLEINSTER HOECHSTER MAXIMAL ZULASSIGES
MULDE Nr. DURCHMESSER | DURCHMESSER | ROLLENGEWICHT
1 1000 mm 2200 mm 35t¢
2 800 mm 1700 mm 5t
3 1000 mm 2700 mm 45 t
4 800 mm 1700 mm 15t
5 1000 mm 2200 mm 35+¢t

Bedienungsanleitung Shimmns 4673, 4674
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Blenk Helmut (TS)
Die Tabelle mit den Coil Durchmesser und Coil Gewichten, also das Beladeschema könnte man auch noch aus dem Typenplan in die Bedienungsanleitung kopieren. Bei den 4544 wurde ja auch das Beladeschema mitaufgenommen. 
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4. Bedienung

4.1 Allgemeine Hinweise

anderer zugelassener Sicherungsmittel gemal den Bestimmungen des

@ Vor jeder Be- oder Entladung ist das Fahrzeug durch Anziehen der Handbremse oder mittels
Eisenbahnunternehmens gegen Wegrollen zu sichern.

4.2 Anschriften / Warnhinweise

Bewegen des Wagens nur mit

geschlossenem Planenverdeck

Lastgrenzraster

PasHlonnumend i bran e el
Einutmiiung dor Fustiecomn

L]
Parklanu du bl i tnrag

Ladungssicherungshinweise befinden sich im

Wageninneren.

Bedienungsanleitung Shimmns 4673, 4674 11


Blenk Helmut (TS)
Das Bild ist etwas verwirrend da es weder von 4673 noch von 4674 stammt, das müsste von den Metallhauben Shimmns 4668 oder 4669 stammen. Ich würde hier ein Bild eine 4673 oder 4674 verwenden.

Blenk Helmut (TS)
Hier würde ich noch den Hinweis anführen das sich diese Hinweise im Wageninneren an den Stirnwänden befinden.


4.4 Verschubhinweise
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Warnzeichen fir Hochspannung (Halt!)

Aufsteigen und Raufklettern ist verboten

Planenverdeck nur an den dafir vorgesehenen
Einrichtungen mit der Hand 6ffnen bzw.
schliel’en. Ein Schwergang des Mechanismus
I&sst in den meisten Fallen auf
Beschadigungen schlie3en!

Planenverdeck nicht mit Staplergabeln u.d.g.
bewegen!

Zum Bewegen der Wagen nur die dafur
vorgesehenen Einrichtungen z. B. Seilhaken
verwenden. Das Ziehen an Puffertellern oder das
Andrucken mit Staplergabeln u. dgl. ist verboten.
Die maximale Anhangelast betragt 240t
Wagengruppegesamtgewicht je Seilhaken.

Das Bewegen des Wagens durch den Verschub ist nur
an den daflr vorgesehenen Einrichtungen wie der Zug-
und StoReinrichtung (Zughaken, Schraubenkupplung
oder Puffer) gestattet.

Der Wagen darf nur mit geléster Handbremse bewegt
werden

12


Blenk Helmut (TS)
Auch hier ist kein 4673 oder 4674 dargestellt, wieder ein Metallhauben Shimmns, das passt hier aus meiner Sicht nicht. Im Pkt. 5.4.1 gibt es ja die entsprechenden Bilder….

Blenk Helmut (TS)
Es geht um die Planenwagen und am Foto dargestellt ist ein Metallhauben Shimmns…...
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4.5 Offnen und SchlieBen des Planenverdeck

Es dirfen sich keine Personen im
Bewegungsbereich des Planenverdecks
aufhalten, die durch dieses erfasst werden
konnen.

Vor jeder Be- oder Entladung ist das
Fahrzeug durch Anziehen der
Handbremse oder mittels anderer
zugelassener Sicherungsmittel geman
den Bestimmungen des
Eisenbahnunternehmens gegen
Wegrollen zu sichern.

Die Betatigungen zum Offnen und
SchlielRen des Planenverdecks, befinden
sich an den Stirnseiten des Wagens.

Die Vorrichtung fir die Zollplomben
(Zollésen) befindet sich direkt bei den
Betatigungen des Planenverdecks.

Bedienungsanleitung Shimmns 4673, 4674 13


Blenk Helmut (TS)
Der Wagen hat kein Stahldach, sondern eine Plane..
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4.5.1 Offnen des Planenverdecks

Die icherungsfalle des Bettigungshebel bisur Enposition
Betatigungshebels entriegeln. nach oben driicken.

Planenverdeck mittels Handgriffes aufschieben

Bedienungsanleitung Shimmns 4673, 4674 14
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4.5.2 SchlieBRen des Planenverdecks

Das SchlieBen des Planenverdecks erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

Planenverdeck mittels Handgriffes zuschieben

Achtung! Quetschgefahr! Der Schiebevorgang darf nur mittels Handgriffes durchgefiihrt
werden. Es ist verboten sich im Bewegungsbereich des Planverdecks aufzuhalten oder das
Koérperteilen in diesen sich befinden

@

Vferschlusshebel bis zur Endposition nach unten driicken. Im Bereich der Verschlusshebel
Nach dem VerschlieRen missen sich die Haken an beiden befindet sich die Mdglichkeit zur
Seiten in der Endposition befinden. Verplombung.

Die (Zoll) Plomben missen so angebracht werden, dass ein 6ffnen des Wagens ohne Beschadigung
selbiger nicht moglich ist

Bedienungsanleitung Shimmns 4673, 4674 15


Blenk Helmut (TS)
Hinweis das nach dem Verschließen die Haken an beiden Seiten der Stirnwand in der Endposition sein müssen, wäre sinnvoll. 
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4.6 Verwendung der Mulden, Rungenbedienung%

s VNNV
@ min. mm 800 § 1000 § 800 § 1000
@ max. mm 1700 § 2700 § 1700 § 2200
cofisaf o]

Bedienungsanleitung Shimmns 4673, 4674

Bei der Beladung und Entladung des
Wagens mit Blechrollen kommt das
Bedienungspersonal mit
folgenden Teilen in Kontakt:
o mit verstellbaren Rungen — sechs
Paare
mit Steuerungsradern
e mit Trittrosten an beiden Seiten in der
Mitte der
Wagenlange und mit
Haltungshandgriffen beim
Aufstieg an die Wagenlangtrager im
Falle, dass der Zutritt an die
Wagenlangtrager von der Rampe
oder vom erhdhten Fuflboden nicht
mdglich ist.

Der Wagen kann nur mit abgekuihlten
Blechrollen in funf Mulden beladen werden.
Die maximale Gewichts- und Maf3zuordnung
der Rollen in die einzelnen Mulden ist an
beiden Kopfenden des Wagens auf der
Innenseite dargestellt.

Fir einen sicheren Auf- und Abstieg des
Bedienungspersonals an die
Steuerungsstelle der Rungen, wie auch in die
einzelnen Laderdume des Wagens, ist der
Betreiber des Beladungsortes verpflichtet,
eine passende Aufstiegshilfe, die den
gultigen Vorschriften entspricht, zur
Verfligung zu stellen.

Vor der Beladung muss das
Bedienungspersonal die verstellbaren
Rungen aller Mulden in die vertikale
Grenzstellung zwischen den
Sicherheitsanschlagstlicken verstellen.

Achtung!
Wahrend einer Manipulation mit Hebemitteln
(Kran) ist der Aufenthalt am Wagen verboten!

Bei Aufladung der Rollen wird grundsatzlich

von beiden Mulden am Kopfende des
Wagens beginnend vorgegangen.

16


Reissner Wolfgang (TS)
Hier würde ich die Be- und Entladung besser beschreiben

Skoda Christian (Rail Cargo)
Ba wurde an die alte Version angepasst.


beladen - chargement - loading - caricamento

Abb. 14

entladen - de'chargement - unloading - scarico

Abb.: 17

Bedienungsanleitung Shimmns 4673, 4674

Rail M Group
Member of OBB

Das Bedienungspersonal bringt nach der
Beladung, die beiden Rungen in Position.

Die Runge wird dann in den gewunschten
Querabstand — so nahe an die Rolle wie
mdglich — geschoben. Durch das Kippen und
Einschieben der Runge (1) — Abb. 16 in die
Kammaufschlagstlicke (2) — Abb. 16 werden
mittels Steuerungsrad (3) — Abb. 16 die
Rungen zur Rolle nachgedrickt und das
Steuerungsrad wird durch einen
Sicherungsstift — Abb. 17 gesichert.

Auf diese Weise mussen die Rollen von
beiden Seiten gesichert werden.

Die Art der Beladung und des Transports von
Blechrollen ist auch an beiden Kopfenden
des Wagens auf der Innenseite dargestellt.

=

Bei der Entladung von Rollen ist es
notwendig, die Rungen ausreichend von den
Rollen wegzuschieben.

17


Reissner Wolfgang (TS)
Bedienung in der alten BA besser beschrieben

Skoda Christian (Rail Cargo)
Ba wurde an die alte Version angepasst, neue Bilder, gleicher Text.
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4.7 Ladegutsicherung/ Be- und Entladung

Um das Ladegut wahrend dem Transport zu sichern, ist der Wagen mit folgenden
Sicherungseinrichtungen ausgestattet:

e Lademulden inkl. Festlegearme

4.8 Sonstige Hinweise bei der Entladung

Der Wagen hat nach der Entladung laut dem Beladetarif der Rail Cargo Austria AG besenrein
Ubergeben zu werden.

Zur Reinigung sind geeignete Arbeitsmittel wie beispielsweise Besen zu verwenden.
DaruUber hinaus gehende oder abweichende Anweisungen der verwendeten Entladestelle
sind gesondert zu berlicksichtigen.

Bei der Entladung sind samtliche Handlungen, die den Wagenkasten beschadigen
strengstens zu unterlassen.

Fir den Aufstieg auf den Wagen, sind geeignete Aufstiegshilfen, Rampen, Hilfsmittel etc.
zu verwenden.

SHO

sich bitte an unsere Spezialist:innen unter verladeberatung@railcargo.com.

® Sollten Sie beratende Unterstitzung bei der Beladung |hrer Wagen brauchen, wenden Sie
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